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Herren Kreisliga C Gruppe 1

SSV Freiburg II : DJK Heuweiler 
Montag, 27.11.2023, 20:15 Uhr

SSV Freiburg II gegen DJK Heuweiler 9:5

Große Begeisterung herrschte am Montagabend beim Heimteam vom SSV Freiburg II, als Timo
Steuer sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste der DJK Heuweiler perfekt
machte. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet. Auch die Zahl von 7 Fünf-Satz-
Spielen zeugt von großem Kampf.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Gekämpft bis zum Schluss hatten Ruschen / Schmolz in der
Partie gegen Schütz / Martin. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel
insgesamt war. Zwischenzeitlich konnten Tröger / Moldovan zwar einen Satz für sich entscheiden,
verloren nachfolgend die Partie gegen Conrad / Bregler aber trotzdem klar mit 1:3. Dem großen
Kämpferherz ihrer Gegner Löser / Walter mussten Steuer / Matheus Tribut zollen, nachdem sie die
Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Völlig ungefährdet
war nachfolgend der Sieg von Gregor Ruschen gegen Peter Schütz nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:6, 7:11, 11:9, 11:9 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Holger Schmolz hatte derweil gegen Jürgen Conrad bei seinem
3:0 keine Schwierigkeiten und überraschte Conrad, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die
Favoritenrolle zugewiesen wurde. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an den Tisch. Beim 11:8, 11:8, 11:7 gegen Jochen Martin fand Matthias Tröger von Anfang
an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Frederik Löser
fand Mircea Moldovan von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Timo Steuer und Fred Walter,
die Timo Steuer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Ein hartes
Stück Arbeit hatte Maurice Matheus bei seinem 3:2 gegen Florian Bregler zu verrichten. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:
4. Den Sieg von Jürgen Conrad konnte Gregor Ruschen im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 8 Siege und 4
Niederlagen für Conrad aus. Das Einzel zwischen Holger Schmolz und Peter Schütz endete mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Schmolz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Matthias Tröger und Frederik Löser die
Schläger kreuzten. Mittlerweile stand es damit 7:5. 11:9, 5:11, 5:11, 11:5, 11:8 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Mircea Moldovan und Jochen Martin den letzten Ballwechsel spielten. Timo
Steuer hatte daraufhin gegen Florian Bregler beim 11:7, 11:5, 13:11 keine Schwierigkeiten und
überraschte Bregler, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen
wurde. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:1
(Steuer) und 5:3 (Bregler). Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg des SSV Freiburg II geht es nun im nächsten Spiel am 23.01.2024 gegen den
TTC Blau-Weiss Freiburg VI, während die DJK Heuweiler am 15.01.2024 gegen den FC Kollnau IV
antritt.

 Statistik:
 SSV Freiburg II

Doppel: Ruschen / Schmolz 0:1, Tröger / Moldovan 0:1, Steuer / Matheus 0:1 
Einzel: G. Ruschen 1:1, H. Schmolz 2:0, M. Tröger 2:0, M. Moldovan 1:1, T. Steuer 2:0, M. Matheus
1:0 

 DJK Heuweiler
Doppel: Conrad / Bregler 1:0, Schütz / Martin 1:0, Löser / Walter 1:0 
Einzel: J. Conrad 1:1, P. Schütz 0:2, F. Löser 1:1, J. Martin 0:2, F. Bregler 0:2, F. Walter 0:1


